
                             

Information 
zur Gruppenunfall-

Versicherung des Reitvereins 
Corona 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Mitglieder un des RV 
Corona 

 

 
 
 
 

Träger:    Bay. Landessportverband / ARAG-Versicherung 
 
Wer ist versichert:  aktive und passive Mitglieder, angestellte Mitarbeiter 

Reiter, bei BLSV-Veranstaltungen auch nicht-Mitglieder wie 
Teilnehmer und Zuschauer 
 
Nicht versichert:  Helfer bei Baumaßnahmen ohne  

RVC-Mitgliedschaft 
 

Was ist versichert:  Unfälle im Sport auf der RVC-Anlage, angeordnete Ausritte, 
Bauprojekte, Wege zwischen RVC und Wohnsitz 
 
Nicht versichert:  Freie Ausritte 

Unfälle unter Alkohol-Einfluss (0-Promille) 
 
 

Leistungen:    - Serviceleistungen (Bergung etc.): 5.000 EUR max. 
- Krankenhaustagegeld: 10 EUR für max. 2 Jahre 

    - Nachhilfeunterricht: 5 EUR/Tag, max. 500 EUR 
- Todesfall: ab 2.500 EUR bis max. 10.500 EUR (Ehepartner) 
- Invalidität: 
Grundsumme 41.000 EUR – 205.000 EUR maximal  
(100% Invalidität) 
 
Kursbesucher (nicht-Mitglieder z.B. Voltigierkurse) haben 
ebenfalls vorstehenden Schutz, aber nicht auf den Weg zum 
RVC, ohne Einschluss der Krankenleistungen und nur während 
des Unterrichts. 
 
Nicht versichert: Invalidität bis 20% 
 

TIPP:     Der RVC rät zum Abschluss einer zusätzlichen Privaten 
Unfallversicherung, die die ausgeschlossenen Leistungen 
 beinhaltet. 
Lassen Sie vom Reitlehrer, Übungsleiter oder Sportwart 
Verletzungen/Unfälle im Unfall-Berichtsheft dokumentieren!  
Nur dann können Folgeschäden anerkannt werden. 
 
 

  Wenn Sie Fragen zu den Leistungen der RVC-Gruppenunfall- 
Versicherung haben oder eine Beratung wünschen, wenden Sie 
 sich bitte an Hr. Höhn (2. Schriftführer des RVC und  
Versicherungsfachmann IHK),  
Tel: 089 – 7277 9333 oder 0177 – 2856 918 


